
 

Ethik-Charta VBC Bubendorf 
 

Der VBC Bubendorf orientiert sich in ethischen Belangen an der Ethik-Charta von Swiss 
Olympic https://www.swissolympic.ch/verbaende/werte-ethik/ethik-charta sowie von Swiss 
Volley https://www.volleyball.ch/de/wissen/ethik-charta-swiss-volley. 

Da alle Mitglieder des VBC Bubendorf automatisch Mitglied von Swiss Volley sind, gelten 
diese ethischen Grundsätze für sämtliche Vereinsmitglieder als verbindlich. Ergänzend dazu 
werden das Leitbild, die Statuten sowie das Vereinsreglement des VBC Bubendorf 
berücksichtigt. 

Ansprechperson des VBC Bubendorf ist Sina Artz. Anliegen, Fragen oder Meldungen können 
per Mail an praesidium@vbcbubendorf.ch vorgenommen werden. 

 

Neun Prinzipien der Ethik im Sport  

Gleichbehandlung für alle 
Nationalität, Alter, Geschlecht, sexuelle Orientierung, soziale Herkunft, religiöse und 
politische Ausrichtung führen nicht zu Benachteiligungen. 

Sport und soziales Umfeld im Einklang 
Die Anforderungen in Training und Wettkampf sind mit Ausbildung, Beruf und Familie 
vereinbar. 

Stärkung der Selbst- und Mitverantwortung 
Sportlerinnen und Sportler werden an Entscheidungen, die sie betreffen, beteiligt. 

Respektvolle Förderung statt Überforderung 
Die Massnahmen zur Erreichung der sportlichen Ziele verletzen weder die physische noch 
die psychische Integrität der Sportlerinnen und Sportler. 

Erziehung zu Fairness und Umweltverantwortung 
Das Verhalten untereinander und gegenüber der Natur ist von Respekt geprägt.  

Gegen Gewalt, Ausbeutung und sexuelle Übergriffe 
Prävention erfolgt ohne falsche Tabus: Wachsam sein, sensibilisieren und konsequent 
eingreifen.  

Absage an Doping und Alkohol während des Sports 
Nachhaltig aufklären und im Falle des Konsums sofort einschreiten. 

Gegen jegliche Form von Korruption 
Transparenz bei Entscheidungen und Prozessen fördern und fordern. Den Umgang mit 
Interessenkonflikten, Geschenken, Finanzen und Wetten regeln und konsequent offenlegen. 
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Verhaltensregeln und Fairplay 
​ Die Mitglieder des VBC Bubendorf verhalten sich in ihrem sportlichen und sozialen Wirken 

loyal, respektvoll und integrativ. Der Verein handelt nach den Grundsätzen des Fairplays; 
diese werden von allen Mitgliedern eingehalten und umgesetzt. 

​ Die Mitglieder vertreten das Ansehen des VBC Bubendorf im Volleyballsport nach aussen. 
Äusserungen oder Handlungen, welche den Ruf oder die Ehre des Vereins, anderer 
Mitglieder oder von Drittpersonen schädigen könnten, sind zu unterlassen. 

Jegliche Form von körperlicher oder psychischer Gewalt wird vom VBC Bubendorf nicht 
toleriert. Ebenso wird auf Sachbeschädigung verzichtet. 

​ Der VBC Bubendorf distanziert sich ausdrücklich von rassistischen, diskriminierenden, 
ehrenverletzenden oder beschimpfenden Bemerkungen sowie von entsprechender Gestik 
oder Mimik. 

Bei Trainings und Wettkämpfen begegnen die Mitglieder des VBC Bubendorf Mitgliedern 
anderer Vereine, Funktionärinnen und Funktionären sowie offiziellen Personen stets höflich 
und respektvoll. Entscheidungen von Schiedsrichterinnen, Schiedsrichtern und Funktionären 
werden akzeptiert und respektvoll behandelt. 

Strafbestimmung 
Verstösse gegen die Ethik-Charta des VBC Bubendorf werden durch das jeweils zuständige 
Organ des Vorstandes geprüft. Neben den vorgesehenen Sanktionen kann der Vorstand 
Teilnahmesperren von Training und Wettkämpfen aussprechen.  

Schlussbestimmung 
Der VBC Bubendorf behält sich vor, diese Ethik-Charta jederzeit anzupassen oder zu 
ergänzen. Über Änderungen wird in geeigneter Form informiert, insbesondere durch die 
Veröffentlichung der jeweils aktuellen Ethik.Charta auf der Website des VBC Bubendorf. 
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